
Vorsitzende weiß: Wenn es erforderlich ist, sind alle da
201 0 feiert die Trachtengruppe des Schwarzwaldvereins der Ortsgruppe Bad Herrenalb ihr 40-jähriges Bestehen
Bad Herrenalb. Die Trachten-
gruppe des Schwarzwaldver-
eins der Ortsgruppe Bad Her-
renalb hat rund 40 Mitglieder.
Das Motto lautet: owir tragen
stolz unsere Tracht, die aus
der alten Herrenalber Tracht
hervorgegangen ist.( Nächstes
Jahr wird das 4o-jährige Be-
stehen gefeiefi. Zusammen
mit dem Musikverein Bad
Herrenalb-Gaistal richtet man
im Juli 2010 das Gautrachten-

treffen in Bad Henenalb aus.
Vorsitzende der Trachten-
gruppe ist seit drei Jahren RG
salinde Wetzel. Redakteur
Markus Kusel stellte der
48-Jährigen eIn paar Fragen.

Wie groß ist denn momen-
tan die Kindertrachten.
gruPPe?

Zwzeil te\zen in der Kinder-
und Jugendtrachtengruppe 15

Kinder. Sie sind im Alter von
fünf bis 14 Jahren.

lst es besonders schwer,
Buben zu begeistern?

Natürlich ist es schwieriger,
Buben für den Volkstanz zu
begeistern. Das steht außer
Frage. Für sie ist der Fußball-
verein verlockender.

Allerdings bieten unsere Ju-
gendleiter den Kindern zu-
sätzlich ein abwechslungsrei
ches Freizeitprogramrn, bei
dem auch die Burschen nicht
zu kurz kommen.

Grundsätzlich könnten wir
aber noch ein paar Buben in
unserer Jugendgruppe ge-
brauchen. Probetermin ist im-
mer mittwochs um 16.30 Uhr.
Natürlich sind auch Mädchen
jederzeit willkommen.

Wöchentlich wird in der
Sporthalle der Grundschule
geprobt. Wie viele Tänze
führen Sie auf?

Insgesamt verlügen wir über
ein ReDertoire von circa 40
Tänzen, im festen Programm
davon etwa 25. Durch den Be-
such von Tanzlehrgängen sind
wir bestrebt. immer neue Tän-
ze dazuzulernen.

Wie alt ist denn das jüngste
und das älteste Mitglied?

Die Altersstruktur liegt zwi-

schen fünfund 66 Jahren. Da-
zwischen ist jede Altersgrup-
pe venreten.

Gibt es einen Gautrachten-
treffen-Ausschuss?

IM GESPRACH MIT

Rosalinde
Wetzel

Selbstverständlich, ohne so
ein Gremium, das sich aus
den beiden Ausschüssen der
beiden vemnstaltenden Verei-
ne zusammensetzt, ist die Pla-
nung und Durchführung
eines Festes in dieser Größen-
ordnung nicht möglich. Be-
reits vor über einem Jahr wür-
de die Arbeit aufgenommen.

Mit wie vielen Gästen rech-
nen Sie beim Gautrachten-
treffen am 18. Juli?

Da wir noch nie ein dera iges
Fest ausgerichtet haben, ist
diese Frage natürlich schwie-
rig zu beantworten. Wir rech-
nen jedoch durch die regional
gute Lage von Bad Herrenalb
mit einem sehr großen Zu-
sDrucn.- 

Ein besonderer Zuschauer-
magnet wird hierbei sicher
der Sonntag werden. Aber
auch die anderen Veranstal-Rosalinde Wetzel freut sich auf das Gäutrachtentreffen 2010.

tungstage mit den oAlpenre-
belleno und dem Polizeimu-
sikkorps aus Karlsruhe wer-
den sehr gut angenommen
werden. Davon sind wir schon
jetzt überzeugt.

Was schätzen Sie an
rlhrer( Trachtengruppe be-
sonders?

Den Zusammenhalt und den
Einsatz der einzelnen Mitglie-
der. Gerade in der heutigen
Zeit, in der im Beruf oder in
der Schule voller Einsatz ver-
langt wird, ist es besonders
hoch anzurechnen. wenn ie-
mand seine Freizeit fiir ein'en
Verein einsetzt.

In unserer Gruppe ist diese
Bereitschaft sehr stark ausse-
prägt und ich weiß, wennls
erforderlich ist, sind alle da.
Sonst wäre eine Veranstaltung
wie das Fest 2010 undenkbar.

Wie ist das Verhältnis zu
den anderen Bad Herren-
alber Vereinen?

Das Verhältnis zu den ande-
ren Vereinen in Bad Herren-
alb ist sehr ausgewogen. Na-
türlich ist klar, dass bei über
40 Vereinen der Kontakt zu
den einzelnen unterschiedlich
ausgeprägt ist. Wobei wir der
Meinung sind: NuI ein geleb-
tes Miteinander fördert die
Stärke der Vereine in Bad Her-
renalb.

Adi
Typewriter
Schwarzwälder Bote, 21. November 2009


